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 Der Gemeinderat 

Informiert 

 
Jungbürgerfeier 

Zur diesjährigen Jungbürgeraufnahmefeier an der 
Gemeindeversammlung vom 15. Dezember 2016 
wurden 30 Jungbürgerinnen und Jungbürger einge-
laden. 

Acht Jungbürgerinnen und Jungbürger folgten der 
Einladung des Gemeinderats: 

� Marco Bertoni 

� Maria Erhardt 

� Rebecca Hermann 

� Vjoleta Jusufi 

� Pascal Notz 

� Chantal Wiedmer 

� Luca Ponte 

� Jeannine Ringier 

Sechs Jungbürgerinnen und Jungbürger wurden 
persönlich begrüsst und zur Jungbürgeraufnahme 
gratuliert. Drei Personen haben sich abgemeldet. 
Wir wünschen allen Jungbürgerinnen und Jungbür-
gern viel Gesundheit und Erfolg auf ihrem neuen 
Lebensabschnitt. 
 
 
Verschiebung Einwohnergemeindeversamm-
lung März 2017 

Der Gemeinderat hat beschlossen, die März 2017 
Einwohnergemeindeversammlung um eine Woche, 
von Mittwoch 15. März auf Mittwoch 22. März 2017 
zu verschieben. 
 
 
Wasser-/Abwasserrechnung 

Beim alljährlichen Versand der Wasser-
/Abwasserrechnung zeigen sich immer wieder 
ähnliche Probleme. Mit dieser Mitteilung möchten 
wir dazu beitragen, dass diese Probleme gar nicht 
erst auftreten. 

Wasserabrechnung bei Eigentümer- und 
Mieterwechsel 

Gemäss Wasserreglement Ziffer 7.9 wird die jähr-
liche Wassergebühr (wie auch die Abwasserge-
bühr) den Hauseigentümern in Rechnung gestellt. 

Gemäss Ziffer 7.11 des Wasserreglements kann bei 
einer Handänderung auf Wunsch eine Zwischenab-
rechnung erstellt werden. Andernfalls wird unbe-
kümmert um das Datum der Liegenschaftsübertra-
gung Rechnung gestellt und zwar an den recht-
mässigen Eigentümer im Zeitpunkt der Rechnungs-
stellung. 

In diesem Fall ist es Sache der Vertragsparteien, 
die Gebühren unter sich aufzuteilen. Bei vermie-
teten Einfamilienhäusern erfolgt die Rechnungs-
stellung an den Vermieter bzw. Eigentümer. Es ist 
Sache des Vermieters, die Gebühren dem Mieter 
weiterzubelasten.  

Bei Mieterwechsel empfiehlt es sich deshalb, den 
Wasserstand abzulesen, damit die Aufteilung des 
Rechnungsbetrages unter den Mietern korrekt 
vorgenommen werden kann. 

Defekte Hausinstallationen 

Wir möchten darauf hinweisen, dass gemäss Ziffer 
3.10 des Wasserreglements der Hauseigentümer 
für übermässigen Wasserverbrauch infolge defek-
ter Hausinstallationsanlagen haftet. Wir empfeh-
len deshalb, eine periodische Kontrolle der Was-
seruhr. Diese sollte laufen, wenn im Haus Wasser 
läuft. Wenn alle Hähne geschlossen sind und auch 
keine Waschmaschine etc. läuft, sollte die Was-
seruhr still stehen. Läuft sie trotzdem, ist entwe-
der eine Leitung im Haus defekt oder es sind doch 
nicht alle Hähne geschlossen. Jedenfalls sollte die 
Hausinstallation ab und zu überprüft werden. 

Defekte Wasseruhr 

Auch Wasseruhren halten nicht ewig. Es liegt im 
Interesse der Hauseigentümer, die Funktionstüch-
tigkeit periodisch zu überprüfen (wie vorstehend 
beschrieben). Wenn infolge einer defekten Was-
seruhr der Wasserbezug nicht ermittelt werden 
kann, sind wir gezwungen, die Gebühren aufgrund 
des Durchschnitts der Vorjahre in Rechnung zu 
stellen. 

Für weitere Fragen stehen wir Ihnen selbstver-
ständlich jederzeit gerne zur Verfügung. 
 
 
Adrian Schaub: Gewinner des Baselbieter 
Sportförderpreises 2016 

Der Gemeinderat gratuliert Adrian Schaub ganz 
herzlich zum Gewinn des Baselbieter Sportförder-
preises 2016. Eine grossartige Leistung, die viel 
Engagement und Fleiss, aber auch Talent fordert. 
Adrian Schaub vereint all dies, was seine Resultate 
immer wieder eindrücklich zeigen. 
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Beschlüsse der Bürger- und Einwohnergemeindeversammlungen im 
Dezember 2016 
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Steuern, Gebühren und Ersatzabgaben 2017 
 
Einkommens- und Vermögenssteuer natürliche Personen 55 % der Staatssteuer 

Ertragssteuer juristische Personen 5 % des Reinertrages 

Kapitalsteuer juristische Personen 2,0 ‰ des Kapitals 

Skonto 

Auf Steuerbeträge, die vor dem 31. Mai des Fälligkeitsjahrs bezahlt werden, 

im Maximum aber auf dem definitiven Steuerbetrag. Skonto gilt nur für or-

dentliche Steuern, nicht für Sondersteuern. 

 

3 % 

Verzugszins 

Bis zur Fälligkeit nicht bezahlter Steuerbeträge, 

bzw. 30 Tage nach Rechnungstellung, sofern bis zur Fälligkeit noch keine 

Steuerrechnung gestellt wurde. 

 

4,5% 

Feuerwehr-Ersatzabgabe 3,5 % der Staatssteuer 

Wasser- / Abwassergebühren  

Wasserzins (Bezug bis 1‘000 m3/Jahr) CHF 1.50 / m3 

Wasserzins für das Gewerbe und die Landwirte, für den Verbrauch über 

1'000 m3 

CHF 1.20 / m3 

Grundgebühr Wasserzähler klein (EFH) CHF  150.00 

Grundgebühr Wasserzähler gross (MFH, Gewerbe) CHF  300.00 

Zählermiete klein CHF    20.00 

Zählermiete gross CHF    40.00 

Abwassergebühr 
� Abwassermengengebühr   (ARA Klärkosten) 

� Klärgebühr Regenwasser   (abhängig aufgrund versiegelter Flächen) 

� Unterhaltskosten Kanalisationsnetz   (Schmutz-/Meteorwasser) 

 

CHF  1.38 / m3 

CHF  0.15 / m2 

CHF  0.39 / m3 

Löschbeitrag nicht angeschlossener Liegenschaften CHF     50.00 

Anschlussgebühren Wasser 2,5 % des Brandlagerwertes 

Anschlussgebühren Abwasser 3,0 % des Brandlagerwertes 

zuzüglich gesetzliche Mehrwertsteuer  

Abfallentsorgung  

Vignette 35L CHF      1.90 

Container CHF    29.00 

Hundegebühren  

Hundegebühr 1. Hund CHF    80.00 

Hundegebühr 2. Hund CHF  160.00 

Zuchtgebühr (zuzüglich Gebühr pro Hund) CHF  200.00 
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Einschreibung der Hunde 
 

Wenn Sie neu einen Hund halten, respektive neuzugezogene(r) 
Hundehalterin oder Hundehalter sind, melden Sie sich bitte 
persönlich am Schalter der Gemeindeverwaltung bis spätestens 
31.  Januar um den Hund einzuschreiben. Bitte Impfausweis, 
und Versicherungsnachweis (Haftpflicht) mitbringen. 
 
 
 
 

 
Die Hundegebühr beträgt: 
 
a) für einen Hund pro Jahr CHF 80.00 
b) für jeden weiteren Hund pro Jahr CHF 160.00 
 
Bereits registrierte Hundebesitzer und –besitzerinnen erhalten im Laufe des Monats Februar die 
jährliche Gebührenrechnung. 
 
Denken Sie bitte auch daran, uns mitzuteilen, wenn Sie keinen Hund mehr halten. So erhalten 
Sie auch keine Gebührenrechnung.  
 
Danke für Ihre Mithilfe! 
 
 
 
 

Einwohnerstatistik (Stand 20.12.2016) 
  

    Bevölkerung Männer Frauen  Total 
Gesamtbevölkerung 1‘254 1‘266 2‘520 
Schweizer 1‘002 1‘041 2‘043 
wovon Ortsbürger 123 139 262 

Ausländische Staatsangehörige 250 227 477 

    Konfessionen Total 
Evangelisch-reformiert 1‘142 
Römisch-katholisch 462 
Andere inkl. Konfessionslose 916 
 
 
 
 
Fundgrube Gemeinde 
 
Es kommt immer wieder vor, dass verlorengegangene Gegenstände auf der Gemeindeverwal-
tung abgegeben werden. In den wenigsten Fällen fragen Personen, die etwas verloren haben, 
jedoch auf der Gemeinde nach.  
 
Ebenfalls möchten wir Sie darauf hinweisen, dass im Gemeindezentrum diverse Schirme verges-
sen gegangen sind. Zögern Sie nicht bei uns auf der Verwaltung nachzufragen. 
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Zunzgen fördert den Ersatz von klimafreundlichen Heizsystemen 
 
An der Veranstaltung «JETZT SANIEREN! Heiz-/Wärmesysteme ersetzen und sparen – so geht’s!» vom 
30. November 2016 informierten sich zahlreiche Liegenschaftsbesitzer aus Zunzgen und den umlie-
genden Gemeinden über die verschiedenen Heizsysteme, mit welchen Sie beispielsweise eine  Öl-
heizung ersetzen oder optimieren können. 
 
Im Gemeindesaal in Zunzgen trafen schon früh am Abend Interessierte ein. Die Fachpartner stehen hinter 
ihren Ständen und erklären den Besuchern ihre Energiewunder. Die Teilnehmer der Informationsveran-
staltung «JETZT SANIEREN! Heiz- /Wärmesysteme ersetzen und sparen – so geht’s!» gehen von Tisch zu 
Tisch, löchern die Aussteller mit Fragen und lassen sich die Finessen der jeweiligen Produkte zeigen. 
 
Nach der Begrüssung der rund 70 interessierten Liegenschaftsbesitzerinnen und Liegenschaftsbesitzer 
durch Gemeinderat Kurt Ost zeigten ExpertInnen in Vorträgen, an welchen Stellen die Wärme das Haus 
ungenutzt verlässt und welche Heizsysteme es gibt. «Um ein Heizsystem richtig beurteilen zu können, 
müssen immer alle Kosten und nicht nur die Investitionskosten berücksichtigt werden» erklärte Thomas 
Gesierich, Leiter Energieberatung der EBL. Marc Gut, Vorstandsmitglied des Branchenverbands suissetec 
nordwestschweiz, erläuterte daraufhin die verschiedenen Heizsysteme und deren Vor- und Nachteile. 
Anhand spezifischer Eigenschaften der verschiedenen Heizsysteme wie etwa benötigter Platzbedarf oder 
der Kompatibilität mit dem bestehenden Wärmeverteilungssystem machte Herr Gut überzeugend deut-
lich, dass sich nicht jede Liegenschaft für alle der vorgestellten Heizsysteme gleichermassen gut eignet.  
 
Herr Gesierich illustrierte diese Punkte daraufhin an einem Beispiel eines Heizungsersatzes in einem 
Einfamilienhaus aus der Gemeinde. Spätestens jetzt dürfte jedem der sanierungswilligen Besucher klar 
geworden sein, dass ein Heizungsersatz sehr komplex sein kann und eine kompetente Beratung vor Ort 
durch einen neutralen Energieberater oder einen ausgewiesen Experten aus der Branche unumgänglich 
ist. «Bevor man loslegt, muss man genau wissen, wo die Schwachstellen sind. Hierzu schicken wir einen 
neutralen Energieberater ins Haus, der das Gebäude auf Herz und Nieren untersucht, einen Gebäu-
deenergieausweis erstellt und Modernisierungsvorschläge für die individuellen Bedürfnisse unterbreitet,» 
betonte Herr Gesierich und fasste so diesen wichtigen Aspekt nochmals abschliessend zusammen.  
 
«JETZT SANIEREN!» 
 
Durch energetische Modernisierungen und den Ersatz von alten Heizsystemen lässt sich in der Regel die 
Hälfte des Energiebedarfs einsparen und der Gebäudewert kann gesteigert werden. Bund und Kantone 
unterstützen Baumassnahmen durch zahlreiche Förderungen und Steuererleichterungen. Mit dem Nein 
der Baselbieter Stimmbürger vom 27. November zur «Einführung einer Energieabgabe zur Finanzierung 
von Fördermassnahmen im Energiebereich» ist die Zukunft der Förderungen von energetischen Sanie-
rungsmassnahmen im Kanton Baselland zurzeit jedoch ungewiss. Sanierungswilligen Hauseigentümern 
und Hauseigentümerinnen sei deshalb geraten nicht länger abzuwarten und die nötigen Schritte noch vor 
Ende des Jahres in die Wege zu leiten. 
 
Da in der Schweiz ein Drittel des Gesamtenergieverbrauchs im Wohnbereich anfällt und die meisten Häu-
ser noch unzureichend gedämmt sind, ist das Sparpotential immens. Für einen ernsthaften Klimaschutz 
sind Anstrengungen in diesem Bereich unumgänglich, da durch das Wohnen grosse Mengen Kohlendioxid 
(CO2) emittiert werden. 
 
Der Anlass wurde von der Gemeinde Zunzgen zusammen mit dem Verein Energie Zukunft Schweiz, der 
EBL sowie der Umweltschutzorganisation WWF organisiert. Er bündelt alle relevanten Informationen zum 
Thema Heizungsersatz. 
 
Interessierte, die den Anlass verpasst haben, können die Präsentation auf der Webseite der Gemeinde 
Zunzgen herunterladen. 
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Zällerwiehnacht in Zunzgen 
 

Herzlichen  Dank für die eindrückliche Schul- und Gemein-
deweihnachtsfeier in der Mehrzweckhalle! 

 
An der diesjährigen Weihnachtsfeier in der Mehrzweckhalle gab es einen 
besonderen Leckerbissen: Die bekannte „Zäller Wiehnacht“, ein Musical von 
Paul Burkhart wurde von der Primarschule aufgeführt.  Die Kinder der 1.-6. 
Klasse spielten und musizierten,  bei den Liedern begleitet von einem Or-
chester der  Regionalen Musikschule Sissach RMS.  
 
Die Klänge der von den Kindern und dem Orchester dargebotenen Lieder 
brachten Grundfragen und Sorgen, wie sie bei jeder Geburt eines Kindes 
mitgehen,  auf harmonische und berührende Weise zur Sprache. 
Über allem strahlte die Dankbarkeit und Freude über ein neugeborenes 
Kind. 
 
Die Kinder und Jugendlichen führten mit grosser innerer Beteiligung das 
zum Nachdenken anregende Musical auf. Das wurde zum bewegenden Er-
lebnis. 
Es holte auf besondere Weise aus dem Vorweihnachtsbetrieb heraus und 
liess die Weihnachtsgeschichte in einem anderen Licht leuchten. 
Das gemeinsam gesungene „das isch dr Stärn vo Bethlehem“ wie die an-
dern eingängigen Melodien begleiteten die Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
an der Feier auf ihrem Heimweg und auf  ihrem Weg auf Weihnachten hin. 
So konnte wieder eine gehaltvolle Weihnachtsfeier erlebt werden. 
Einmal  mehr schuf die stimmungsvolle Feier einen besinnlichen und schö-
nen Auftakt der Weihnachtszeit. 
 
Ein grosses Dankeschön von Herzen an alle Beteiligten der Weihnachtsfeier 
in unserer von den Kindergartenkindern geschmückten Mehrzweckhalle und 
dem von den 5.Klässlern dekorierten Foyer. 
 
Gross war die Freude, die mit der Feier den Kindern  und den Erwachsenen 
bereitet wurde! 
Das Mitfeiern der Gemeinde in der gut besetzten Halle zeigte das auch die-
ses Jahr deutlich. 
Der traditionelle Stand des Elternrates nach der Feier, der zum Verweilen 
und Nachklingenlassen der Feier bei Tee und vom Elternrat selbstgebacke-
nen, feinen  Weihnachtsgutzi einlud, war auch dieses Jahr eine schöne Ab-
rundung. 
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Den Kindern und Jugendlichen mit der Aufführung der „Zäller Wiehnacht“ 
und den Lehrerinnen und Lehrern, die das Musical mit den Kindern einstu-
diert hatten, der Regionalen Musikschule Sissach wie auch dem Elternrat  
gebührt ein ausserordentlicher Dank.  
 
Es war wiederum eine sich für alle lohnende Schul- und Gemeindeweih-
nachtsfeier! 
 
Im Dank nicht zu vergessen sind die zwei jungen Frauen, die die Allerjüngs-
ten betreuten, denen die Feier in der Halle zuviel gewesen wäre. 
 
Mit dem herzlichen Dank an die Mitwirkenden der Weihnachtsfeier 2016 
verbinde ich die allerbesten Wünsche an alle für das neue Jahr!  
  

 

Thomas Erhardt 
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Fehlinformation im Abfallkalender 2017 
 
Im Abfallkalender 2017 hat sich noch ein Fehler eingeschlichen. Es betrifft dies die Angaben der Gebin-
de: Sträucherschnitt kann in Bündeln von max. 15 kg Gewicht und 1,5 m Länge / Ø 50 cm entorgt 
werden. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 

 

 

Die ausgedienten Weihnachtsbäume werden am 
 

Montag, 09.01.2017 
 

 
durch die Firma Mohler GmbH unentgeltlich eingesammelt. 

 

Bitte stellen Sie Ihren Weihnachtsbaum ohne Dekormaterial an die übliche Sammel-

stelle des Hauskehrichts. 
 

Besten Dank ☺! 
 

Weihnachtsbäume mit Dekormaterial werden nicht entsorgt. 
 
 

Grüngutentsorgung Vignetten-

Anzahl 

Gebinde (Bündel) Max. 15kg (1.5m  /  Ø 50cm) 1 

140 L Container  2 

240 L Container voll 3 

240 L Container ½ voll 2 

770 - 800 L Container voll 8 

770 - 800 L Container ½ voll 4 
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Zivilstandsnachrichten 
 
 

 

 
 

 

Geburten 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
04.11.2016 
 
 
15.11.2016 
 
 
21.11.2016 

 
 
Dyami Cello Monetti 
Hardstrasse 2 
 
Lia Zimmermann 
Birkenweg 15 
 
Alina Luana Mandak 
Allmendstrasse 15 
 
 

 
Todesfälle 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
27.11.2016 
 
 
17.12.2016 

 
 
 
Silvio Wüthrich-Althaus 
Hauptstrasse 102 
 
Buser Margrit 
Rebgasse 9, 4441 Thürnen 
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Hauskehricht, Grünabfuhr, Altmetall und Altöl 
 

Altmetall und Altöl (beim Werkhof) 
 
Freitag,  28.01.2017 13.00-14.30 Uhr 
Samstag,  29.01.2017 09.00-10.30 Uhr 
 
Freitag, 24.02.2017 13.00-14.30 Uhr 
Samstag, 25.02.2017 09.00-10.30 Uhr 
 

Hauskehricht 
Jeweils montags 
 
 

 
Weitere Infos und Download des Abfallkalenders:  www.zunzgen.ch/de/verwaltung/abfallfs/ 
 

 
Grüngut-Abfuhrdaten 
(Montags, 13.00 Uhr) 
 
� 09.01.2017 
� 06.02.2017 
� 27.02.2017 
 
 
 

 

 

Nächste Altpapier- und Kartonsammlungen 
 
15. März 2017 - Altpapier 
16. März 2017 - Karton 
 
Vormittag: Altpapiersammlung (ab 07.30 Uhr) 
Vormittag: Kartonsammlung (ab 07.30 Uhr) 
 gleicher Standort wie Kehricht! 
 
� Altpapier gebündelt bereitstellen 
� Wir können kein Altpapier in Papier- oder Plas-

tiksäcken, in Schachteln oder Tragtaschen annehmen. Derartige 
Verpackungen müssen wir stehen lassen! 

� Altpapier von Fremdstoffen befreien (kein Karton od. Plastik) 
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Termine im Monat Januar 2017 
 
Frauenwandergruppe   5. Januar 
Seniorenmittagstisch 12. Januar 
Z’Morgetisch 3. / 17. /31. Januar ( ab 9 Uhr ) 
Plausch Jassen 13. Januar 
Z’Vieritisch 24. Januar 
Krabbelgruppe  jeweils Montag 9 -11 Uhr 
Seniorenturnen jeweils Montag (16.30 – 17.30 Uhr) 
Schülermittagstisch jeweils Dienstag 
Plauschjassturnier 14. Januar 
 
 
 
 

Mittagstisch für Seniorinnen und Senioren 
 
 

Wann   Donnerstag, 12. Januar 2017 
   (nächstes Datum: 9. Februar 2017) 
 
Zeit   12.00 Uhr 
 
Wo   Untere Turnhalle Zunzgen 
 
Wer Seniorinnen und Senioren, welche in Zunzgen wohnhaft sind. 
 
Kosten  CHF 12.- pro Person (inkl. Getränk und Kaffee) 
 
 
Anmeldung bis Freitag, 6. Januar 2017 an: 
Silvia Perez, Steinenweg 29   Tel. 061 971 65 84 
Doris Knus,  Hauptstrasse 55   Tel. 061 535 91 58 
 
Über eine rege Teilnahme freuen wir uns. 
 
     Der Vorstand und das Mittagstischteam 
 

�…………………………………………………………………………………………… 
 

 
Anmeldung zum Mittagstisch vom Donnerstag, 12. Januar 2017 
 
Name:……………………………………………………………………………………. 
 
Adresse: ……………………………………………………………………………….. 
 
Einzelperson   �  mit Partner   � 
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Frauenwandergruppe – letzte Wanderung 
 

Lust zu wandern? Es gibt nichts Schöneres als im Kreise von Gleichgesinnten bekannte 
und unbekannte Gebiete in der Region kennenzulernen. 
Leider löst sich die Frauenwandergruppe mangels Wanderleiterinnen auf. 
 

 
Wann: Donnerstag, 5. Januar 2017 
   
Treffpunkt: Post Zunzgen (Billet Zone 2) 
 
Zeit: 13.00 Uhr (Postauto 13.16 Uhr) 
 
Wanderung: Dreikönigswanderung: Sommerau-Zunzgen 
 
Wer: Alle Frauen, die Freude am Wandern 
 haben 
 
Leitung: Gertrud Scholer 061 971 78 36 
 Trudi Schaub  061 971 31 60 

 
 
 
Wir wünschen allen Teilnehmerinnen eine gemütliche und frohe Wanderung und hoffen 
auf eine grosse Wandergruppe. 
 

 Der Vorstand und die 
 Wandergruppenleiterinnen 
 
Versicherung ist Sache der Teilnehmerinnen. 
 

 

z’Vieritisch 
 
In gemütlicher Atmosphäre Kaffee und Kuchen geniessen, alte Kontakte pflegen, neue 
Leute kennen lernen, Freundschaften schliessen, zuhören, erzählen, nicht allein sein, 
sich entspannen usw., dazu bieten wir Ihnen eine Gelegenheit! 
 
Wer: Frauen und Männer jeden Alters 
 
Wann: Dienstag, 24. Januar 2017 
 (nächstes Datum: 21. Februar 2017)  
 
Wo: Foyer Gemeindezentrum Zunzgen 
 
Zeit: ab 14.15 – 16.30 Uhr 
 
Kosten: Fr. 4.- 
 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich! 
 

Wir freuen uns auf Sie! 
 
Der Vorstand und die Z’Vieritisch-Teams 
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Alle Daten Januar bis Juli 2017 auf einen Blick 
 
 

Zmorgetisch   

  3. Januar   
17. Januar  
31. Januar 25. April 
14. Februar    9. Mai 
28. Februar  23. Mai 
14. März    6. Juni  
28. März  20. Juni  
11. April   

  

 
 

Zvieritisch   

24. Januar  18. April  
21. Februar  16. Mai  
21. März  13. Juni 
  
  
 
 

Senioren Mittagstisch   

12. Januar  27. April  
  9. Februar  11. Mai  
23. März  22. Juni 
  
   

 
 

Wandergruppe   

5. Januar   
  
  
  

  

  

Krabbelgruppe   

Ab 9. Januar jeden Mon-
tagmorgen (ausser in den 
Schulferien) von 9 -11 Uhr 
im UG der alten Turnhalle.  
  
  
  
  
  
  

Plauschjassturnier: 14. Januar 2017 
 
GV Frauenverein: 24. März 2017
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�☺VORANZEIGE☺ 
 

Jahresversammlung Frauenverein 

am 24. März 2017 

 
 

 

 

Fahrdienst Stellvertretung 
 

Vom 16. – 27. Januar 2017 wird die Vermittlung übernommen von: 
 

Bettina Misteli 
Tel. 061/ 971 90 31 

 
 

 
Ab 30. Januar 2017 ist wieder Silvia Perez, Tel. 061 971 65 84, für die 
Vermittlung des Fahrdienstes zuständig. 
 

 
 
Plauschjassen Januar bis Juni 2017 
 

Wann: 
 

Freitag,   13. Januar     jeweils um 19.00 Uhr  
Freitag   10. Februar 
Freitag   17. März 
Freitag   07. April 
Freitag   12. Mai 
Freitag   09. Juni 
   
Wo:  Mehrzweckraum 1 
 

Unkostenbeitrag: Fr. 5.— 
 

Alle Zunzgerinnen und Zunzger die gerne jassen sind herzlich willkommen. 
 

Anmeldung bis jeweils am Dienstag vor den Plauschjassen an: 
 

Rösly Stauffenegger, Hauptstrasse 36, Tel: 061 971 13 05 
Marion Notz,   Hauptstrasse 53 Tel: 061 971 36 01 
 

Der Vorstand und das Plauschjass-Team 
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Adrian Schaub (SV Zunzgen Tenniken)  

Gewinner des Baselbieter Sportförderpreises 2016 
 
Pistolen-Nachwuchsschütze  Adrian Schaub – seit 
2015 Mitglied der Junioren Nationalmannschaft des 
SSV – hat an der Junioren EM in Tallinn mit Spit-
zenleistungen auf sich aufmerksam gemacht. 
Nebst seinen Erfolgen in Tallinn erzielte Adrian 
Schaub in diesem Jahr an internationalen Wett-
kämpfen acht Podestplätze, davon drei Siege. 
Diese Leistungen honorierte der Regierungsrat des 
Kantons Baselland mit dem Förderpreis 2016. 
 
Am Freitagabend, 2. Dezember, durfte Adrian 
Schaub in der Sporthalle Stutz in Lausen die ver-
diente Anerkennung für seine  sportlichen Spitzen-
leistungen entgegennehmen. Die Laudatio hielt Rico 
Freiermuth (Gewinner des Basel-bieter Sportpreises im Jahre 2001). In seiner gehaltvollen An-
sprache stellte er die bisherige Laufbahn des talentierten Schützen vor und wies besonders auf 
den Stellenwert des erforderlichen Umfelds hin, das solche Leistungen überhaupt möglich macht. 
Adrian Schaub kann mit einer tollen Unterstützung seiner Familie und Freunde, des SV Zunzgen 
Tenniken, der Matchschützen KSG Baselland und seit 2015 des  Schweizer Schützen-verbandes 
rechnen.  
Dass zu einer derart aussergewöhnlichen Leistung auch ein sehr verständ-nisvoller Arbeitgeber 
wichtig ist, wurde von Rico Freiermuth speziell lobend erwähnt. Mit der Firma Ruepp hat Adrian 
Schaub als zukünftiger Strassen-bauer einen  optimalen Lehrbetrieb gefunden, der ihm die nöti-
gen Freiräume gibt, um die vielen zeitaufwändigen Trainings und Wettkämpfe im notwen-digen 
Umfang bestreiten zu können.  
Regierungsrätin Monica Gschwind, Vorsteherin der BKSD, überreichte Adrian Schaub anschlies-
send im Namen des Regierungsrates den mit 5000 Franken dotierten Förderpreis 2016. Das ent-
schädigt ihn für die vielen Trainings- stunden im Schiessstand. Eine grosse Schützen-Delegation, 
bestehend aus Mitgliedern des Vereins, der KSG (sogar mit Fähnrich) und des SSV sowie viele 
Familienangehörige und Freunde freuten sich bei der Übergabe des Preises zusammen mit Adri-
an Schaub über diese spezielle Auszeichnung.  
Mit sympathischen Worten verdankte der Geehrte den Empfang dieses für ihn unerwarteten 
Preises.  
Der Schiessverein Zunzgen Tenniken, der Bezirkschützenverband SIssach und die Kantonal-
schützengesellschaft Baselland freuen sich, dass mit dieser Auszeichnung auch die Randsportart 
Schiessen für diese spezielle Ehrung berücksichtigt wurde und gratulieren Adrian zu seinen tollen 
Leistungen.  
Um sein grosses Ziel zu erreichen - Mitglied der Elite Nationalmannschaft -    
wünschen wir ihm weiterhin viel Erfolg, eine ruhige Hand und „Guet Schuss“! 
 
Zunzgen, 4.12.16  SV Zunzgen Tenniken / hk 
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